




Das Testament
Krimi-(Dinner)  von Carsten Ellerhorst

Plausus Theaterverlag GmbH & Co. KG

Graf Walter von Blumberg wird seit Dezember 2004 vermisst.

Die Verwandten haben sich entschlossen, den Grafen nach der 
gesetzlichen Mindestfrist für tot erklären zu lassen. Neben den Gästen 
treffen die Töchter Maria, Elisabeth, Priscilla und die Ehefrau Hilde 
ein. Das Testament soll von Notar Dr. Egon Nagel verlesen werden, 
welcher sich gleich zu Beginn verspätet. 

Nach seinem Eintreffen eröffnet er den Anwesenden, dass das 
Gesamtvermögen von insgesamt 268 Millionen Euro zu vererben ist. 
Das Testament ist allerdings nicht in Schriftform, sondern als DVD 
hinterlegt. Kurz nach Beginn der Aufzeichnungen platzt aber die 
Kommissarin Ruth Klasen in die Trauergemeinde, stoppt die 
Veröffentlichung und informiert die Anwesenden darüber, dass die 
Leiche des Grafen tot in einem Steinbruch gefunden wurde. 

In den folgenden Vernehmungen stellt sich heraus, dass jeder aus der
Familie gute Gründe hatte, den Grafen ins Jenseits zu befördern. Eine 
festliche Verkündung gibt der Handlung eine überraschende 
Wendung. 

Welche Tochter hat ihrem Vater das Licht ausgeblasen, oder war es 
am Ende sogar die Witwe Hilde von Blumberg? Ist das Vertrauen, 
welches die Familie in den Notar Dr. Egon Nagel setzt, gerechtfertigt? 
Oder hat zu guter Letzt doch einer der anwesenden Gäste den Grafen 
ermordet? Lassen Sie sich überraschen!
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Menü zum Krimidinner

1.Gang
Blumenkohl-Kartoffelsüppchen 
mit Kräuterschaum und Croutons

(auch vegetarisch)

2.Gang
Schweinemedaillons im Schinkenmantel mit Rotweinjus,

Tomatenmarmelade, Rahmwirsing 
und Parmesan-Kartoffel-Klößchen

(vegetarisch: 
Pochiertes Ei mit Tomatenmarmelade, Rahmwirsing 

und Parmesan-Kartoffel-Klößchen)

3.Gang
Bratapfel-Törtchen 

auf Schokolade und Witzschdorfer Kirschen



Getränkekarte
Biere

Freiberger vom Faß 0,4 l  3,30 € 0,5 l 3,80 €

Holunderradler/Diesel 0,4 l 3,30 € 0,5 l 3,80 €

Freiberger Schwarzbier 0,3 l 2,80 € 0,5 l 3,80 €

Schöfferhofer Weizen 0,5 l  3,80 €

(hell/dunkel/alkoholfrei)

Freiberger alkoholfrei 0,33 l 3,00 €

Hausweine

Weißwein (trocken/halbtrocken/lieblich)

0,25 l 4,80 €

0,75 l 13,00 €

Rotwein (trocken/halbtrocken/lieblich)

0,25 l 4,80 €

0,75 l 13,00 €

Rosewein (halbtrocken) 

0,25 l 4,80 €

0,75 l 13,00 €



Aperitif/Sekt

Martini Bianco 5 cl 3,00 €

Sekt 0,1 l 3,00 €

Campari Orange 0,3 l 5,00 €

Aperol Sprizz 0,3 l 5,00 €

HUGO 0,3 l 5,00 €

alkoholfreie Getränke

Cola/Zitrone/Orange 0,3 l 2,80 € 0,5 l 3,30 €

Wasser/Tonic/Apfelschorle 0,3 l 2,80 € 0,5 l 3,30 €

Wasser Flasche 5,00 €

Ginger Ale 0,25 l 2,80 €

Gartenlimonade 0,3 l 2,80 €

0,5 l 3,30 €

Säfte 0,2 l 2,80 €

0,4 l 3,80 €

Heißgetränke

Glas Tee 2,50 €

Tasse Kaffee 2,50 €

Espresso 2,50 €

Cappuccino 3,50 €

Verdauer

Kräuter, Vugelbeer, Obstler, Brotschnaps, Heidelbeer u.v.m.



Charaktere:
Walter von Blumberg
War ein Geschäftsmann der seine Immobilienfirma ganz nach 
oben gebracht hat. An der Börse erfolgreich, hat er sich mit 
den Jahren ein sehr hohes Vermögen erarbeitet. Traurig über 
sein Verschwinden oder gar seinem Tod ist wohl kaum einer, 
denn der egoistische Adlige hat seine Familie tyrannisiert. Sein 
Vermögen jedoch nehmen alle gern. Doch wer wird erben?  
Und wer hat ihn ermordet?

Hilde von Blumberg
Ist die Ehefrau des Grafen Walter von Blumberg. Sie verhält sich
wie eine Adlige, obwohl sie nicht aus adligen Verhältnissen
stammt. Hilde ist immer bestrebt, jeden Skandal von der
Familie fernzuhalten, um ein perfektes Bild aufrecht zu
erhalten. Sie ist immer um eine korrekte Haltung bemüht. Die
Ehe mit Walter, die für jeden als vorbildlich dargestellt wurde,
bekommt im Laufe des Abends deutliche Risse.

Maria von Blumberg
Sie ist die älteste der drei Töchter von Walter. Sie ist sehr 
unauffällig gekleidet und erinnert vom Auftreten einer alten 
Jungfer. Wie alle anderen der Familie, hat auch sie ihrer 
Schwester Elisabeth Geld geliehen. Während der 
Testamentsverkündung gibt es eine überraschende Mitteilung 
an alle Anwesenden.

Elisabeth von Blumberg
Sie will jeden glauben lassen, dass sie eine gestresste und
erfolgreiche Geschäftsfrau ist. In Wirklichkeit hat sie sich
überall Geld geliehen, um nicht pleite zu gehen. Auch während
der Testamentsverkündung versucht sie von den anderen
Familienmitgliedern Geld zu bekommen. Sie hofft sich durch
das Erbe zu sanieren. 



Priscilla von Blumberg
Auch Patsy genannt ist ein It-Girl. Das Leben besteht aus Party
und tollen Klamotten. Leider hat bei diesem Partyleben die 
Intelligenz sehr gelitten. Sie ist sehr tollpatschig und 
schusselig.

Notar Dr. Egon Nagel
Er ist schon seit längerer Zeit für die Blumbergs tätig. Folglich
soll er das Testament verkünden, welches er vorher in seinem
Büro aufgenommen hat. Er ist der Familie sehr verbunden
und möchte die Verbindung noch verstärken.

Kommissarin Ruth Klasen
Sie wirkt wie eine Mischung aus Colombo und Schimanski. 
Etwas vergesslich, etwas schlampig gekleidet. Zwischen den 
ganzen Adligen ist die Kommissarin deplatziert.

Susi
Das Zimmermädchen der Familie. Hatte ein Verhältnis mit
Walter von Blumberg und hofft im Testament bedacht worden
zu sein.  Susi himmelt Patsy an und versucht näher in Kontakt
zu kommen. Aufgrund ihrer Affäre mit Walter sind diese
Versuche aber zum Scheitern verurteilt.

Hermann
Der Butler der Familie. Seinem Dienstherrn gegenüber sehr 
loyal.



Darsteller und Mitwirkende
Walter von Blumberg Henry Merbeth
Hilde von Blumberg Cynthia Merbeth
Maria von Blumberg Andrea Neumann
Elisabeth von Blumberg Lydia Weinhold
Priscilla von Blumberg Elly Merbeth
Dr. Egon Nagel Mario Lorenz
Ruth Klasen Désirée Wagner
Susi Laurine  Nickl
Hermann Max Meusel

Souffleuse: Beate  Uhlig
Regie: Philipp Wenzel
Text: Carsten Ellerhorst
Technik: Torsten Ulbricht

Hanna Ulbricht

Programmheft Désirée Wagner

Bewirtung Gasthof Witzschdorf



Fakten zur Laienspielgruppe

Die  LSG  ist  seit  1994  in  Witzschdorf,  Dittmannsdorf  und
Umgebung  aktiv.  Die  Vereinsgründung  erfolgte  im  Januar
2001. Momentan verfügt der Verein über ca.60 Mitglieder. Sie
widmen sich in ihrer Freizeit ehrenamtlich der Aufführung und
Gestaltung diverser Bühnen-, Schauspiel- und Theaterstücke,
über die verschiedenen Genres hinweg. Feste Bestandteile im
Vereinsleben  sind  die  Anspiele  zum  jährlichen
Jugendgottesdienst  am  Gründonnerstag  in  Witzschdorf,  der
alljährliche  Theaterherbst  Anfang  Oktober  und  die
traditionelle Christnachtsfeier immer am 24.12. um 22.00 Uhr
in der Kirche zu Witzschdorf, stets mit einem selbst verfassten
Stück.  Dieses  wird  im  Januar  des  Folgejahres  an  weiteren
Orten aufgeführt. Weiterhin gehören Auftritte im Botanischen
Garten  Chemnitz,  Mottopartys,  Theaterworkshops,
Puppenspiele,  Krimidinner,  Kinoabende  und  Lesungen  zum
erweiterten Repertoire des Vereines.

Internet: www.laienspiel.org
E-Mail: info@laienspiel.org
Facebook: Laienspielgruppe Dittmannsdorf/Witzschdorf e.V:
Instagram: die_laienspieler

http://www.laienspiel.org/


Vielen Dank an unsere treuen Spender
und Sponsoren

Autodienst Mathias Ehnert
Baugeschäft Dirk Fröhner

Dental GmbH Zschopau
Gemeinde Gornau
Gerüstbau Meusel

Kirchgemeinde Gornau
Häusliche Krankenpflege Reuter & Fritsch GbR

Saxx Cargo GmbH
Baugeschäft Dirk Fröhner

Stadtapotheke Flöha
Apotheke " An der Kuppe" Gornau

Metallbau Klaffenbach, Inh. David Nitsche

Sowie an die zahlreichen Privatspenden

Und vielen Dank an den Gasthof in Witzschdorf für die Gute
Zusammenarbeit! 


